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Die letzten Sonnenstrahlen 

Die Dunkelheit erwacht 

Kranich dort am Himmel ziehend 

Der Winter nah und tiefe Nacht

Natur zur Ruhe sei gekommen 

Nebel ziehend übers Land 

Wärmend Feuer am Kamin nun

Träumend von ihr der Sommer Nacht

Herbst Sturm lässt die Blätter fallen 

Regen peitschend übers Land 

Kalt ist mir am frühen Morgen 

Nach einer wohlig wärmend Nacht

Düster nun die Jahreszeiten 

Der Winter schon er ist so nah 

Magisch Zeit der Tod erwachend 

Schatten nun in Nebel Wand

Rauhreif nun an Fenster klopfend 

Bringen dich ins Zauberland 

Blumen aus Eis bald Fenster schmückend 

Der Liebsten zart ich überreich

November nun die Zeit der Träume 

Gedankenvoll der Poesie 

Wie gern ich auch den Sommer missend 

Der Winter bald er ist so nah
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